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SANTA MARGARITA
eine neue Stadt auf Mallorca
In der Bahía von Alcudia, wo sie am tief- 

sten ins Land einschneidet, liegen die Playas 
Von Santa Margarita. Ein schoener langer 
Weisser Strand, der in PinienWald uebergeht, 
atmet die Buhe und Schoenheit des unent- 
deckten Platzes.

Doch erst einen Blick auf Palma. Sehen 
Wir unter die Daecher der hiesigen Hotels-und 
Gaststaetten- alies ueberfuellt. Sehen" wir 
auf die Schiffe, die in den Hafen kommen— 
immer mehr Fremde steigen ab, von der 
«schoensten Insel Europas» angelockt.

Wie solí das werden, wenn es so weiter- 
geht,? In Palma seibst kann bald keiner mehr 
unterkommen Audi Gegenpropaganda ande- 
rer Fremdenzentralen haben keinen Erfolg. 
Mallorca wird trotzdem das, was seine Natur- 
schoenheiten und sein Klima so guenstig vo- 
raussetzen.-Auch dem Skeptiker wird es ein- 
leuchten, dass die Zukunft einer solchen Insel 
gluecklich besiegelt ist.

Aus all diesen Gruenden kamen organi- 
satorische Architekten auf den Gedanken zu 
bauen—nicht planlos, einmal hier einmal dort, 
sondern mit dem Blick auf Zentralisierung. 
Mit diesen Gedanken wurden die Plaene zur 
Stadt Santa Margarita ausgearbeitet,

Wer sich Naeheres anschauen will, kann 
im Cine Boro die Urbanisationsplaene besich- 
tigen. Ein grosser Golfplatz, eine Pferde 
rennbahn, Badeanstalt und 10.000 Haeuser 
sind projektiert. Beinah phantastisch anzu- 
sehen. Nicht zu vergessen ist das grosse 
«Golf» hotel, das diesen Monat in Bau ge- 
nommen Wird. es solí das groesste auf Ma­
llorca werden.

Sieht man sich einmal die Playas Santa 
Margarita an, so kann man wohl glauben, 

dass dort ein geeigneter Platz fuer solch 
grossartiges Unternehmen ist, Der schoenste 
PinienWald, der weisse Sand und der Hinter- 
grund sind der Inbegriff, den sich jeder Frem­
de mitnimmt von Mallorca.

Eine kleine Kalkulation ueber Rentabili- 
taet wollen wir nicht unterdruecken. Sagen 
Wir, dass in den naechsten fuenf Jahren der 
FremdenVerkehr noch zunimmt. Nehmen wir 
an, dass sich dann 20.000 Fremde hier mehr 
oder weniger sesshaft gemacht haben. Ferner, 
dass die Pesete und die Preise gleich geblie- 
ben sind, dann gibt sich folgendes Bild.

Santa Margarita ist gerade im Begriff, 
Gewinn abzuwerfen, Die gros-sen Geldinves- 
tigationen fuer die Bauten und Anlagen koen- 
nten Zinsen einbringen. Aber— bleiden die 
Werte erhalten? Sowohl Pesete wie Immobi- 
lienwert??

DER DEUTSCHENHASS.
Wir Deutschen hier in Spanien haben 

nicht zu klagen, bis auf sehr wenige Ausnah- 
men ist Spanien immer deutschfreundlich ge- 
wesen, auch waehrend des Krieges. Es 
besteht eine gewise Sympathie, die sie nie 
verleugnen. Wie anders ist es doch in einigen 
anderer Laendern. Immer wieder treffen wir 
auf den Deutschenhass. Heutzutage manches 
Mal gemeiner und unverbluemter durch unsere 
eingekeilte Lage zwischen den Nachbarn, die 
uns fast nichts dagegen zu tun ermoeglicht. 
Sei es, dass die Franzosen ploetzlich ausfindig 
machen, dass^deutsche Angestellte ihre Aufent- 
haltsbescheinigungen nicht haben verlaengern 
lassen, und sie deswegen sofort ausser Pandes 
Verweisen, oder dass sie fuer das Aufstellen 
eines deutschen Wehinachtsbaumes mit Ker- 
zen eine Sondererlaubnis zu erteilen wuen- 
schen, oder dass in Prag, das ja ais Staette
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BEMERKUNG

Wir bitten um die gefaellige Nachsicht der Leser beim Auftreteu 
Von Druckfehlern. Insbesondere koennen wir cine richtige Trennung 
der Worte nicht durchfuehren, da dic Menschen, die am Druck der 
«1NSEL» arbeiten, keine Kenntnis unserer Sprache haben.

Dm Rr d ak t io n

der groebsten Deutschenhetze bekannt ist, 
sebón jedes deutsche Wort Suende und Ver- 
stoss gegen das Tschechische ist. Die meisten 
Von uns glauben nicht mehr so recht an ein 
Vorhandensein dieses Hasses, eben weil er 
tins so sinnlos und unmoeglich scheint. Aber 
die so denken, wissen nicht von der Hetze, 
die waehrend des Krieges im Ausland gepflegt 
wurde, und die von uns Deutschen nur ais den 
«Barbaren und Kindesmoerdern» sprach. Das 
wissen sie nicht, bis dann auf einmal wieder 
ein krasses Beispiel dafuer auftritt, das dieser 
Verstandeswidrige Hass noch lebt. Das Buch 
des schwedischen Arztes Munthe «Rotes 
Kreuz und eisernes Kreuz» ist so ein Bei­
spiel, das dem deutschen Volk und seinem 
Heer den greulichsten und unwahrsten Schimpf 
ins Gesicht schleudert. Und auch wenn He- 
rriot, Vor seinem Sturz noch oeffentlich die 
Frage aufwjrft, w¡e kann man denn blos Kin­
der die Kunst des Toetens lehren?

Dann natuerlich wjrd man zum Nachden- 
ken veranlasst und wi|] diese Antideutsch— 
■Gefuehle ergruenden.

Es ist sehr schwer, eine befriedigende 
Loesung zu finden, weil sie eine umfassende, 
unparteiische Kenntnis der Verhaeltnisse und 
Voelker fordert, Darum ist es ein grosses 
Verdienst von Kurt Baschwitz, dass er den

LIBRERIA O RD I N A S 
83, SAX MIGUEL - PALMA

Deutsche Zeitungen, Zeitschriften, Mode-Journale, 
Abonnements auf Fachzeitschritten jeder Art, Reis- 
efuehrer. Wir geben gerne unverbindl'ch und kos- 
teñios Auskuenfte jeder Art ueber alies was Sie 

wissen wollen.

«Massenwahn» schrieb. Er schildert objektiv 
i und einleuchtend die Ursache, Entwicklung 
und Fortdauern des Deútschehhasses. Er ver­

i sucht ihn dadurch zu erklaeren, dass die all- 
* gemeine seelische Depression waehrend des 

Krieges ein Ventil dringend. noetig brauchte. 
Und man war froh, alie Schuld auf Deutsch- 
land laden zu koennen, ais man es einer 
Uebermacht von Gegnern ausgeliefert sah 
und jeden weiteren Kampf fuer aussichtslos 
hielt. Auf irgend etwas musste ja dieser 
furchtbare Zustand der Seelenbedrueckung 
abgelenkt werden, und so wurde Deutschland 
der unglueckliche Blitzableiter. Also ist der 
Massenwahn des Volkerhasses ein seelisches 
Selbstbetaubungsmittel und die ganze Kriegs- 
schuldluege eine Folge der Entrechtung 
Deutschlands. Und erst wenn die Entrech­
tung beseitigt ist, d. h. wenn das Beduerfnis 
nach Abladenwollen bei den Landern zurueck- 
geht, dann wjrd auch der Massenwahn des 
Deutschenhasses nicht mehr bestehen konnen.

So sagt Baschwitz. Fuer uns sind seine 
Ausfuehrungen von grosser Bedeutung, wo 
wir uns mit der Beurteilung unserer aussen- 
politischen Lage abmuehen und fortwaehrend 
um Gleichberechtigung kaempfen, die wir ais 
Opfer des Massenwahns Hass verloren hatten.

DUNHILL 
f FUELLHALTER

30 Jahre Garantie
CALLE CADENA, 11-TEL. 2332

(zwischen Pl. Cort und Sta. Eulalia)

KURSE

Madrid:
1 Mark . •...................................................... 2,920
1 Dollar............................................................. 12.30

100 Francs...................................................... 47.85
1 Pfund Sterl............................................... 40.90

Berlín:
100 Peseteo........................................ ; . 34,00

1 Dollar. •...............................................  4,192
100 Franes.......................................................16,13

1 Pfund Ester! ....... 13,15

RU L-LAN
PHOTOGRAPH

Tel. 1 -9-3-5

Palacio, 10-PALMA

Besichtigen Sie die Ausstellung der 
Kinderbildnisse.

Photodienst.

Atelier- und Heimaufnahmen.

Ausstellung "Evenle of the Week"
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BONET Dauernde AUSSTELLUNG der besten Handstickereien 
SAN NICOLAS. 15 TYPISCHE MALLORQUINER ARBELTEN -
—■ PALMA ------- Fuer Auslaender durchgehend geoeffnet.

- NIF( JFA
Pr. ..Berlín ■ Hamburg ¡n 130 Minuten - — g

7

MIRAMAR WASSER
o- bjil Tagend<á alten Jahres rstart^^ 

te. der:^^^SchJieUtrieUwageii zur ersten; 
t'ivssd'alirt

Beríin Ms Hamburg ih 130 Minuten. Es würde'éiñ 
Durchschnittétempo von 130 'km. pro Stunde 
erreicht.

Ab 1. Maerz 1933 kommt der nene fílitzzug 
nun auf den Fahrplan und wird, wenn auch nieht 
ganz so sclinell wie auf den Probefahrten, so doch 
gegen die frueheren. Zuege erheblieh schneller 
fahren.
o "-------- =p

HOTEL-PENSION HILLER
Bietet Hotel-Comfort 
zu Pensionspreisen

TERRENO-Calle 14 Abril, 84-86 -- Tel. 2191 
j—   —     "O

Estallenchs vom Bergrutsch betroffen.

Das neue Jahr braeh fuer Estallenchs mit 
einem grossen Lnglueck an. 30.000 Quadratmeter 
Berg kamen in Bewegung. Heftige Explosionen 
schleuderten Felsen weit fort. Ein Haus und gros- 
se Werte an Pinienwald, Oliven—und Mandel- 
baeumen wurden verniehtet. Unterirdisehe kom- 
primierte Gase muessen die Ursaehe der Kata- 
strophe sein. Die Bevoelkerung von Estallenchs 
glaubt fest, dass sie auf vulkanischem Boden lebt, 
da sjch schon mehrere Explosionen ereigneten. 
(An der Kúeste im Wasser bemerkte man grosse 
roetliehe Sehlammassen, die vom Meeresboden 
aufstiegen.)

Da gibt’s also cine archaeologische Nuss zu 
knaeken. Dasselbe Phaenomen ereignete sich vor 
Jahren in Fornalutx. Ist nieht Mallorcas Gebirge 
Eruptivgestein und voellig unvulkanisch und 
erdbebenfrei?

Malvy und Italien.

Der fruehere franzoesische Ministerpraesi- 
dent Malvy weilt zur Zeit auf Mallorca. Die Italie- 
nische Presse macht viel Aufsehens um diesen 
vielleicht harmlosen Fall. Jedefalls tritt immer 
deutlicher eine [Interessenkonzentration auf die 
Balearen hervor. Es waere bald noetig eine dies- 
bezuegliche Klarstellung von Madrid aus zu 
geben.

PRIVATES _ c.
. Herr terueger, frueher Mitinhaber der 

sión San Ágüstíh' beabsicñtigtjn Palma die erste 
kunstgewerbliche Werkstatt zu éróel'fnen.

Prof. Kleukens Austellung war ein zufriedeJJ’ 
stellender Erfolg. Der Verkauf seiner Bilder 
laeuft an verschiedenen SteHen weiter. Es ist auf- 
fallend, dass bestimmte Motive seiner so gleieh- 
maessigen Arbeiten bes^nders^ verkaeuflich sind.1 
Bilder von der ■ Lonja’?/ABellver und ahdr^ 
bekannter Plaetze sind bevorzugt. Anch in der 
Kunst gibt es Sddam-r!

Mallorca vom Standpunt des Medlzíners.

Am 17. Januar haelt l)r. Grace L. Smith einen 
Vortrag in englischer Sfn’ache deber obiges The< 
ma (As a Doctor looksut Majorca)

^IMPORT EXPORT^
Vertreiungen

ALBERTO FÍSCHER
San Jaime, 3* Te. 11JO ~ Apartado, 73

PALMA DE MALLORCA

Wieder Photos bel Costa

Diesmal ist es Helene de Marguerie, eine 
Kuenstlerin, die hier in Palma ihr Studio hat. 
Portait und Stilleben geben ihr ein besseres 
Zeugnis ais W'ortc es vermoegen. Dem im Kunst- 
leben Palmas Bewanderten, wérden vicie bekann- 
te Koepfe einheimischer und auslaendischer 
Kuenstler aller Gebiete auffallen.

Gleichlaufend zeigt N. M.a Rubio Tüdúri eini- 
ge Miniaturgaerten aus Keramik mit lebenden 
Baeumen und Pflanzen.

Evangellscher Gottesdienst in Palma

Am Sonntag den 8. Jan. morgens 11 Uhr wird 
Pfarrer Olbricht aus Barcelona einen deutschen 
evangelischen Gottesdienst abhalten. Die Eeier 
findent statt in der Rambla 82,2. Stock (fincheres 
deutsches Konsulat.)

d^bpano-jOlivettL SCHREIBMASCHINEN

Plaza Cuartera, 17 - Tel. 1617
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Ein neuer Brennpunkt.

Man hat in den letzten Monaten sehr viel und 
selir eingehend ueber dir Balearen berichtet. Der 
sehr gross angelegte und wirklich vor/Aiegliche 
Reklamefeldzug des Patronato National del Turis­
mo hat ausserordentlich guten Erfolg gehabt. So 
grossen, dass aus der < Isla de la Calma , aus dem 
billigen Wunderland ein Platz geworden ist an 
dem man Lente wiedertrifft die man ueberall. 
bloss nicht gerade hier gesucht hatte.

Darunter leiden zunaechst einmal die Prense, 
spuerbar sogar fuer den Auslaender, noch viel 
spuerbarer aber fuer den Eingeborenen, der 
meist gar Reinen Nutzen aus dem I?remdenver- 
kehr zu ziehen vermag und ueber die fuer ihn 
sehr schlimme Preissteigerung natuerlich erbit- 
tért ist. Und das mit Recht! Denn wohl sind die 
Preise in die Hoehe gegangen, die Loehne aber 
nicht, und verdient wirdam Fremdenverkehr nur 
vom allerkleinsten Teil der Bevoelkerung. Wenn 
man hoert nicht von Eingeborenen, sondern 
von Fremden!- was noch vor 3 und 4 Jahren die 
Haeuser gekostet haben und die heutigen Miet- 
spreise damií vergleicht, dann vird einem man­
ches verstaendlicher das sonst raetselhaft bliebt. 
Oder um ein andores Beispiel zu nennem.Noch 
vor einem 3,4. Jahr Róstete Haarschneiden und 
Basieren zusammen eine Pesete, heute 1*60 pías, 
das Fleisch ist in wenigen Wochen um beinah 
zwei Peseten pro Kilo gestiegen usw. Man Rann 
also auch ais Fremder sehr geh-ilter Meinung 
ueber den Nutzen des Fremdenverkehrs sein.

Erziehungsheim & Erholungsheim 
in Palma de Mallorca

der paradiesischen Mitielmeerinsel. Sonnen-und See- 
baeder das ganze Jahr individualunterrichr in kleinen 
Klassen, Sportpflege. Lehrplan deutscher hoeherer 

Schulen, guie Kueche.
Studienrat Dr. Foerster. Colegio Alemán Palnson Aieqle°rCa

Aber es scheint ais wenn die Balearen auch 
noch in anderer Hinsicht Brennpunt des oeffent- 
lichen Interesses werden wolhm. Seit einigerZeit 
hoert man immer wieder Geruechte ueber eimm 
moeglichen Krieg zwisehen FranRreieh und Ita- 
lien. BeRanntlich sind die Bezíehungen beider 
Laender nicht die bésten. Und M. Herriot’s Reise 
nach Spanien nebst anschliessendem Nichtan- 
griffspaRt usw. hatte bestimmt ais Hintergrund 
eben diese KriegsmoegliehReit. Und es Rann gar 
keinem Zweifel íimÍTliegen dass die Franzosen 
Angst vor diesem Kniege haben. Denn Kriegfueh- 
ren kostet Geld und FranRreieh hat trotz seiner 

Goldvorraete heuté 17 Milliarden Goldfrancs De- 
fizit gegen 20 Milliarden Ueberschuss, die es noch 
vor drei Jahren hatte: Aber zuruecR zu den Ba­
learen. Fuer beide Laender, Italien wie Frank- 
reich, Meten die Inseln eine ¡glaenzende Opera- 
tionsbasis. FranRreieh hat zwar KorsiRa und die 
ganze Riviera um opericren und Truppen von 
AfriRa lauden zu Roennen. Aber ais Schutz fuer 
Marseille und ais Marine- und Flugzeugbasis sind 
die Balearen fuer FranRreieh doch ziemlich wert- 
voll. Viel wichtiger sind sie aber fuer Italien, dem 
Sardinien alleine Reine genuegende Operations- 
basis zu bieten vermag. Denn Italien Roennte 
von hier aus FranRreichs Truppentransporte sehr 
starR behindern und vor alien Dingen Marseille 
schwer bedrohen. Und nun die Hauptsache; Wie 
sind die Inseln gegen eine moegliche feindhehe 
Besetzung geschuetzt? Garnicht! Ihre Festungen 
sind nur sehr ungenuegend bewaffnet und das 
hier liegende Truppenkontingent—Infanterie, Ar- 
tillerie, Kavallerie in Palma, Marine und Flugzeu- 
ge in Mahon und Cindadela bietet gegen cine 
durch moderno Kriegssehiffe unterstuetzte Beset­
zung Reinen hinreichenden Schutz.

Es ist ausserordentlich bedauerlich, dass man 
hier ueber derartige politische Fragen ueber- 
haupt sprechen muss. Aber wenn man von diesen 
Inseln ais BnmnpunRt des oeffentlichen Interes- 
ses sprechen will, darf man an den vorhin kon- 
statierten Tatsachen nicht vorbeigehen.

Dass heute soviele Reedereien in ihre Reise- 
routen Mallorca mit einbeziehen,zeugt davon,dass 
die Balearen auch wirtschaftspolitisch Brenn­
punkt zu werden beginnen. Die geplanten direk- 
ten Vcrbindungxm mit der PazifiRRueste der U. 
S. A., die Einbezieheng in die Fahrplaene der 
Englaender nach AfriRa und die direRte Verbin- 
dung mit New York (frueher bloss hinwaerts, 
heute auch herwaerts) bieten noch ziemliche Mog- 
lichReiten fuer Frachtverkehr und damit Aus 
und Einfuhr. Wenn man bedenRt, dass das Rost- 
spielige und umstaendliche Umladen wegfaellt 
und sich die damit verbundene Verbilligung auch 
auf die Preise auswirRt, dann bedarf es wohl Rei- 
ner weiteren Frlaeuterung mehr, welchen Brenn- 
punRt die Balearen in joder Hinsicht abzugeben 
vermoegen. R. H. H.

CASA WERNER
JOSÉ SERPA

Pianos - Radios - Gramrnophone 
Platten aller Marken

UNIÓN, O - PALMA - TEL. 1222

M.C.D. 2022
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BALEAR
(iicihe Bahnhof.)

Bis einschk Sonntag cL 8. Jan. 

“ATLANTIDE” (Oie Herrín von Atlantis) mit BRIGITTE HELM. 

Donnerstagd. 12. Jan. “MARFlL'.'Jn Spanisch.

Geschichtliches von Mallorca
Am letzten Tage jedes Jahres feiért Mallorca 

den Tag seiner Eroberung durch Jaime 1.
Deshalb wollen wir in grossen Zuegen die 

Geschichte Mallorcas an uns vorbeiziehen lassen.
Bis zum Jahre 210 v. Chr. geht die korrckte 

reberlieferung zurueck. Hannibais juengerer 
Bruder Mago zerstoert und besiegt Mallorca. Im 
naechsten Jahrhundert kommen die Legionen 
der Roemer, besiegen die alten Herrscher und 
bauen dann von neuem auf. Sie gruenden Alcudia 
und machen es zur Hauptstadt ihres eroberten 
Laudes. Unter den Roemern kann sich Mallorca 
das erste Mal ruhig und gross entwickeln. Ein 
Ralbes Jahrtausend spaeter fallen die Vandahm 
pluendernd und raubend ueber die Insel lier. Nur 
kurze Zeit koennen sie sich ihres Besitzes erfrmi- 
en. dann machen ihnen die Mauren die Herr- 
schaft streitig. Sie dringen auf die Balearen ein 
und nach kurzem Kampfe behaupten sie sich. 
Lange Zeit bleiben ihnen die Inseln unbestritten. 
In der Zeit der Ruhe kann sich Palma glaenzend 
entwickeln, es wird einer der Maechtigsten Mittel- 
meersitze. Diese Epoche der Maurenherrschaft 
ist grundlegend fuer die ganze Kultur Mallorcas.

PENSIÓN CALVARIO Cruees,^^ t 2>. 55 '

Herrliche Lage, mit Blick auf Pollensa und Puerto.

Ruhige Pensión mit allem Komfort.

Niedrige Preise.

Bis 1229 Jaime L, Koenig von Aragón, aus- 
faehrt um die Balearen zu gewinnen. Er betritt 
selbst ais erster bei Santa Ponsa (15 km. von Pal­
ma) malloniuiner Land. (Ein Kreuz an dieser Ste- 
lle bezeichnet noch heute die Stelle). Nach hartem 
Kampf gegen die zaehen Mauren bleibt Jaime Sie- 
ger und wird der Eroberer Mallorcas. Er ist 
schlechthin der Held der mallorquiner Geschich­
te. Er vertreibt die Mauren von der ganzen Insel 
und unter seinem starken Schutz kommt sie wie- 
der cinen Entwieklungsgrad weiter. Nach seinem 
Tode folgt ihm Jaime II., der sich ganz der Ent- 
wicklung der Balearen widmete.

Im ganzen 14, Jahrhundert steht Mallorca 
unter spanischer Schutzherrschaft und leidet sehr 
unter den JSinfaellen der Mauren, die, noch auf 
ihren Hoehepunkten, wieder dort festen Fuss fas- 
sen moechten. Im 15. Jahrhundert ist Mallorca 

wieder vollkommen auf der Hoehe. Trofzdem die 
Káufleute durch die guenstige Lage zu Wohl- 
stand gelangen und vicie Bauten entstehen, faellt 
in diese Zeit ein grosser Volksaufstand. Karl V. 
kommt dem Adel zu Hilfe uud verhilft ihm wie­
der zur Macht.

Nach diesen ewigen Hin und Her ist cine Zeit 
Stille. Bis Mallorca zum letzten Mal unter den 
Lasten des cubanischen Krieges zu leiden hat 
Spanien entbindet es aber von da an jeder 
Dienste und sichert ihm Frieden. Heute steht an 
seiner Spitze ein Gouverneur.

Die Geschichte Mallorcas ist reichbewegt und 
interessant. Zweifellos wird aber seine Zukunft 
noch viel interessanter und bewegter sein. (Gera- 
de in letzter Zeit haben wir Gelegenheit gehabt, 
dies zu ahnen.)

D. .-------------------'.r ■ 1---------------------------------- . ~

Auskunft ueber Leibesuebungen am 
Rhoenrad

o

erteilt der Erfinder des Rhoenrades, 

Otto Feick, Wuerzburg, Deutschland.

oo

Unzeitgemaess
Ich blaettere grad in Deustchen Nachrichten 

und lese aus verschiedenen Staedten allerlei. Da 
gibt es noch cine altmodische Krankheit, die jede 
Kasse einer groesseren Stadt belastet.

Diese Krankheit ist der Zoo, auf dessen Tier- 
bestand und Aufrechterhaltung die Oeffentlich- 
keit grosse Summen verschwendet. Ich will gleich 
betonen verschwendet. Der Zoo, frueher die ein- 
zige Moeglichkeit exotische Tiere zu zeigen, ist 
veraltet.g Heute, wo jeder Durchschnittsmensch 
einmal im Monat mindestens ins Kino geht und 
dort cine Reise durch die Welt macht, wilde Tiere 
sieht und hoert, ist ein zoologischer Garten ueber- 
fluessig. Der Film ist ein weit besserer und na- 
tuerlicherer Bericht vom Leben exotischer Tiere 
ais ein Zoo. Traurig muten einen dagegen Tiere 
in der Gefangenschaft der Grosstadt an. Welch 
Unterschied vom Tigerim Dschungel und seinem 
Bruder hinter Gitterstaeben! Kein Wunder, dass 
die zoologischen Gaerten so wenig besucht 
werden.

Dies ist nur ein Etwas von'einer Menge Ein- 
riehtungen, die nicht mehr zeitgemaess sindjund 
durch. Unvernunft Geldsehlinger der Kommunen 
sind. K e l .

LA F1LADORA
05 San Miguel 67 
Tel. 1760— PALM A

Grosses Lager In Stoffen aller Art. Wollartikel - Neuheiten 
fuer Damen. Fuer Reise und Sport. Masschneiderei - Herren- 

konfektion SEHR BILLIGE PREISE.

M.C.D. 2022
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"LE CHIC PARISIEN"
CALLE ROSARIO, 1 
(nahe Conquistador)

Moden
■■•■■eeBaeee ■ ■ ■ ■•■•eeeeeoeeweBeeee bMbbw mbai e*

8 “inF Al LAVADO Y ■ 
I LV U.VA 1_ , , PLANCHADO ■

i DEUTSCHE WAESCHEREI

! Moderner, hygienischer Betrieb. '
I Reinigen und Aufbugeln. ' ‘ ' ' ■

5 Lieferung ins Haus: ; 1 '

! • ■ Tel. 1111

■ ' . Calle Espartero 9 (Santa Catatalina)
. .(Tram und Bus Palma-Terreno)

Aufnahme im Terreno: 14 de Abril, 68-Ladeo. 8
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CINE BORN
Das vornehme Lichtspielhaus.

Ab Montag: “EL FRAUDE" mit Tallulah Bankhead 
und “La Confidente" mit Claudette Colbert.

AB DONNERSTAG:
“EL HOMBRE Y EL MONSTRUO" 

mit Fredric March und Miriam Hopkms.

Mister Watsname.
«In any case, I will try'ist>, da warseine lieb- 

ste Redensart. Ach er war herzensgut, der alte 
Englaender. Ich weissjiicht wieviel «driiiks» er 
inir spendierte mit seinen vielzuvielen Pfund. Er 
hatte eine aeusserst feine Nasse im Ledergesieht, 
ieh weis nicht ob’s ihre Ausdehnung machte oder 
ihre Farbe, dass er imnier rock, was los war. Viel 
leicht kain es von seiner Laenge, seine Pfeife 
konnte er an den Laterner anstecken, solange sie 
nicht élektrifíziert waren. Drei Jahre habe ich 
ihn aní' seinen <• world trip > begleitet, bis nach Ma­
llorca. Hier haben wir uns getrennt.

Aher davon will ieh ja nich erzaehlen.
In Berlín im Sommer sah er einen Eisver- 

kaeufer und mysste unbedingt von dessen gefro- 
renen Nass versuchen. 10 Pfennig, that is not 
dear> und seine lange Znnge glitt an dem Hoern- 
chen liebevoll aufwaerts und Hess ihn ein <de- 
lightfub ausstossen. Aber Mr. WTiatsname hatte 
Pech, er verschluckte sich dabei und die Zehn- 
pfennigsware entglitt béi den gehusteten Erschüt- 
terungen seinen testen Fingern. In kleinem Bogén 
flog das Eis auf den Buergersteig. Ein Strassen-

Von Palma nach R’dam HAMBURG 
und nach Genua

mit den modernen Passagierdampfern der 
DEUTSt II AIWA LIMEN

Elegante Huete von fuehrenden 
Pariser Haeusern.

—----- MADAME X Corsets. -222^

PERFUMERA
CADENA. 6 - TEL. 1770

Zum neudn Jahre Spielzeug

X
Perfums erster,Marken

Z. : Saemtliche 47-

junge sah keinen Grund es nicht sofort aufzuhe- 
ben und zu vertilgen. Oh, das Geld liegt auf der 
Strasse . sagte Whatsuame, «man muss es bloss 
sehen». . . ,. ,

Da un in Paris einmal, salí er ein 10 centimes 
Stueck und hob es auf. «Sicherlich^clas Geld liegt 
auf der Strasse. Ich will versuchen, ob es inir 
Glueck bringt . Damit verschwand es irgendwo 
in seinen dauerhaften Taschen. Vier Monate spae- 
ter, ais er in der Strassenbahn auf Mallorca sass, 
suchte er krampfhaft kleines Geld. 20 Céntimos 
wollte der Sehaffner von ihm. Schliesslich wech- 
selte er eine Peseta und bekam acht Groschen 
zurueck. Darunter waren 5 spanische, ein fran- 
zoesischer, ein italienischer und ein arabischer 
Groschen. Ach, was hat sich dieserMann gefreut, 
ais er die Kuckucksmuenzen sah. Im Hotel wuehl- 
te er seine ganze Garderobe durch und fand end- 
lich das gefundene 10 Centimestueck aus Paris. 
Jetzt solí einer sagen, ich haette kein Glueck .

Almacenes CASA ROCA
Spielsachen und Artikel 

In -und auslaendische Perfums.

Lonjeta, 53 - Tel. 2423 - Palma

Langa bevor dies geschah, weiiten wir in 
Sidney, in Australien. Dort verliebte sich der 42- 
jaehrige Mr. Whatsuame in Ruth Laterwife, eine 
22jaehrige, reizende Amerikanerin. (Nicht anders 
ging es mir) Wochenlang stiegen wir ihr und ih- 
rem alten Herrn nach. Endligh lud uns der Alte 
fuer die kommende Woghe auf seine Schafsfarm 
ein. Wir sagten siegesgewiss zu und wurden die- 
ser Miss Ruth wegen argwoehnisch gegeneinander. 
Einen 'Pag wor unserem Aufbruch zur Schafsfarm - 
erhielten wir von Miss Ruth einen kurzen Brief, 
worin sie uns mitteilte, dass sie vor zwei 'Pagen 
nach Europa gereist Sei, und zwar erst nach Ber- 
lin, Paris, London, mit dem Endziel Madrid und 
Mallorca. Ihr Vater wuerde sich aber sehr frenen, 
uns fuer die naevhsti' Zeit in seiner Gesellschaft 
zu sehen. Wir waermi ueberallhin liqber gegan- 
gen ais zu dem Alten mit seinen Schafen. Aber 
Whatsname war konventionell und ging, ich muss-

Saquera, Kusche & Martin, Palma, Plaza Libertad 11, Tel. 1332

M.C.D. 2022



’ - f? - í ,■. • « i. ’ ‘ ’ " ’

DIE INSEL .Seite 7
■ """" ................................. ■ ■ - • 1 1 ■

--------- .Bída'Oxj A ¿í;/ axJAIv : x e" ’upn>w • :,6
■" .— ... —T. ,-----------------------

TEATRO PRINCIPAL
(am GRANO HOTEL) VorsteHung nachmittags und abends. Ab 10. Jan.

HOTEL CATALOMA 8
(Huero der INSEL)

Calle Burgos und Massanet
Ecke Olmos-Tel. 1305

11 pes. taegi ch

HOTEL CONTINENTAL
Calle San Miguel, 36-38 -- Tel. 1405

1O pes. taegrlich

Beide Hotels unter de^selben Direktion

Auf der Farm lagen wir nun wie gefesselte 
Tiere herum uud fanden alies langweilig und 
unwillkommen. Der Farmer war tagsueber be- 
schaeftigt und wir, vielmehr mein Englaender, 
kam auf die ausgefallensten Gedanken. Zunaechst 
machten wir den «sport», saemtliche Bilder der 
Tochter des Hauses zu requirieren, sobald der 
Alte das Haus verlassen hatte. Wer die meisten 
ergatterte, gewann eine Flasche Whisky. Es gab 
im Farmerhaus sieben Photos und ein Oélportrait 
der Ruth Laterwite. Das Oelbild war Startstelle, 
von dort rasten wir los, um die sieben Photos der 
Dame zu kapern. Auf dem Schreibtisch, in der 
Glasveranda, in Ruths Zimmer und in des Alten 
Raum auf dem Sehraenkchen und in derSchubla- 
de hielten sich die Bilder versteckt (Wir hatten 
sie erst nach und nach entdeckt) Auf der Glasve­
randa fand meist ein heftiger Kampf (aber ein fair 
play) um ¡das dort haengende Bild statt. Jeder 
hatte drei erwischt und es ging dann um die end- 
gueltige Mehrheit und damit um die Flasche 
Whisky. Fines sehoenen Tages nun ging dabei 
das Glas und der Rahmen zum Teufel. Wir wur- 
den wieder vernuenftig und Whatsname sagte, 
ich sei ein < fool». In Zukunft unterblieben unsere 
«Whiskyraces», nur das zertruemmerte Bild hat-

Dame suchtTeilhaberin an moebliertem 
Haus oder Pensionaerin.

POLLENSA. Calle de la Huerta, 141

oO°a O°oo

VILLA SANS-SOÜCI
TERHENO

CALLE SALUD. 2 -- TEL. 2293

Bar - Deutsche Pensión - Hübsche Gárten 

ten wir vértiecki und es uns angeeignet, ais es 
Xeiner vermisst hatte.

JLÍzt .wiH'de einfach um die Flasche Getraenk1 
geknobelt und es blieb nicht bei der einen, s.on- 
dern nach drei Wochen waren es auch drei Fla- 
sehen geworden. Ein Ergebnis hatte die ganze 
Sa^he, aber doch, nach fast vierwochenlangem 
Yerbanntsein erloeste uns unser Betrunkensein 
endlich voirdieser konventionellen Bleibe. Wir 
wurden, mein Englaender besonders, an die Luft 
gesetzt.

Im Eiltempo ging es nun nach Berlín, París, 
London, Madrid-und endlich nach Mallorca. Hier 
habe ich mich von Mr. Whatsname trennen mues- 
sen, dennser hat diese Miss Ruth Laterwife zu sei- 
ner Frau gemacht. Wir haben beim Abschied, 
nein, ich habe beim Abschied geheult. Er lach- 
te mit seinem Ledergesicht und gab mir den 
zweifelhaften Trost einer zukuénftigen Paten- 
schaft.

<In any case, I must try it» dachte ich.
So endete solches hier auf Mallorca. Familia 

Whatsname geht mich nichts mehr an. Und trotz- 
dem bin ich ihr bester Freund. < What fools we 
have been • sagt mein Englaender, wenn wir von 
seines Schwiegervaters Farm sprechen. A. y  V.

o= ™ -----——-=----------=o
MECHANISCHE WASCH-UND PLAETTEANSTALT

1 LYTA
HAUSABHOLUNG MODISCHE PREISE

Annahmestellen in Palma: Calle Santa .'Catalina, 13 - 
Sindicato, 174 - Calle San Miguel, 129 - im Terreno: 
Avenida 14 Abril, 21 - in Santa Catalina: Cotoner, 32. 

o— ■ o

RELOJERIA ALEMANA. Deutscher Uhrmacher.
CALLE COLÓN, 40-44

Grosse Auswahl in LonginesíUhren Wecker, Armbanduhren usw. 
Reparaturen zu niedrigsten Preisen.

Spanischen Schnellunterricht wuenscht Gerstenberg, 
Lista de Correos. Angebote dorthin.

“DIE INSEL’’ sucht tuechtigen
AQUISITEUR (in)

Bitte vorzustellen Montag (d. 9 Jan.) zwischen 
12 und 1 im < Hotel Catalonia

8 

lnter!iatiOMler Sprachklub g
i l o s AM|G0S DE ESPAÑA 8

Zusammenkunft jeden Dienstag 
161/2 Uhrim TROCADERO. |

Vj00rxyXXXjóryi000CXD0rx>0<XO00000Ó0<X>000<Z)000'TyD00CXXOT^

O E F E N zum Heizen und Kochen 

SAEMTLICHE HAUSHALTUNGS - GEGENSTAENDE

Man spricht Deutsch - Peste Preise - Tel. 1432. 
Zustellung der Waren freí Haus.

ANDRÉS BU ADES - Plaza Cort, 23-24 - Calle Cestos, 15-17

M.C.D. 2022
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. Autobustouren auf der Insel __ TELEGRAPHENAMT
Montaos—Donnerstags- Freitags—Sonntags 

Nach Valldemesa, Miramar, Óeya, So-
11er, Puerto, Sóller, Palma 80 km. 11 Pes.

Montags—Mittwochs
Nach den Drachhoehlen (Konzert) und 

den Hoehlen deis Hams. 126 km. 11 Pes-

Dienstags-Freitags
Nach Pollensa, Puerto, Formentor.

136 km....................................................... 11 Pes.

Donnerstags
Nach Bañalbufar und Estallenchs. . 11 Pes.

Sonnabends
Nach den Hóehlen von Artá und Cala-

Ratjada. 170 km...................................13 Pes.

Abfahrt der Autobusse um 9, 15 Uhr vor dem 
Fomento del Turismo, Borne. Bueckfahrt bel Dun- 
kelwerden.

Regelmássige Dampferverbindungen

Palma-Mahón . . . Donnerstags 20 Uhr
Mahón-Palma . . . Freitags 20 Uhr
Palma-Ibiza . . . . Mittwochs 12 Uhr

Freitags 12 Uhr
Ibiza-Palma . . . . Freitags 9 Uhr

Sonntags 24 Uhr
Palma-Valencia . . . Sonntags 20 Uhr
Valencia-Palma . . . Montags 20 Uhr
Palma-Tarragona. . . Dienstags 19 Uhr
Tarragona-Palma. . . Mittwochs 19 Uhr

Taeglich, ausser Sonntags, Verbindung zwi- 
schen Palma und Barcelona (und umgekehrt) um. 
21 Uhr.

; j
Deutsche Afrika-Linien

Palma-Málaga- Ceuta- Lissabon-Southampton 
Rotterdam-Hamburg

Abfahrt Palma 15. Jan. (Wangoni)
16. Febr.

Ankunft Hamburg 26. Jan.
27. Febr.

Abfahrt Hamburg 14. Jan. (Ubena)
11. Febr.

Ankunft Palma 28. Jan.
.25. Febr.

Unbestellbare Post
Bei Baípu-ra Kusche <6 Martín. Plaza Libertad, 11

Robert llave Van Sant
T. Gjessing
Ika Andreae
María Lorska Andreae
Harrier
Mrs. F. Scott
Mrs. liara

Hauptgebaeude*.
Calle San Felio, Palma Tag und Nacht geoeffnet-
Zmeigstelle: • •
Terreno, C. Gomila, 5 Woehcntags von 10-13.UUr 

von 17-20 Uhr
Sonntags von 10-12 Uhr

MIRAMAR WASSER
POST

Dienststunden:
Briefmarkenschalter:

von 9—IJU, Uhr auch Sonntags
von 17—19 Uhr ausser Sonntags.

Einschreiben: (Certificados)
von 9—11 Uhr taeglich
von 17—19 Uhr ausser Sonntags

Wertsendungen:
taeglich von 9—12 Uhr ausser Sonntags

Paketpost:
Abholen: von 12- 13 Uhr ausser Sonntags

Aufgeben: von 9—11 Uhr ausser Sonntags

KINOS
Rialto (taegl. ab 3‘30 Uhr)

Elissa Landi und Víctor Me. Laglen in 
«Devirs Lottery> (Teufelslotterie) und 
The gay Caballero mit Conchita Mon­

tenegro.
Moderno (taegl. ab 3,30 Uhr)

Koenig der Schuhputzer> (Rey del Be­
tún) und «La hacienda misteriosa .

Born (taegl. ab 6,1-5 Uhr. Sonn.. Mon., Donn, ab 
3,30 Uhr).
Bis Sonntag: Pistoleros de agua dulce 
Ab Montag: El Fraude mit Tallulah 
Bankhead.
Ausserdem: «La Confidente mit Clau- 
dette Colbert.
Ab Donnerstag: El Hombre y el mons­
truo mit Frederic March und Miriam 
Hopkins. Nach (Dr. Jekyll and Mr. Hyde)

Balear (taegl. ab 6 Uhr, Sonnabends ab 3 Uhr)
Bis Sonntag einschl. Atlantido (Die
Herrín von Atlantis) mit Brigitte Helm.
Ab Montag: Marfil in Spanisch.

THEATER
Lírico (taegl. ab 6 Uhr)

Varióte und Film.
Principal (taegl. nachm. und abends Vorste- 

llung)
Lutspieltruppe Casimiro Ortas.

PFERDERENNEN (TRABER)
Stadion Beginn 13,30 Uhr am Sonntag d. 8 Jan.

Sonderdienstder Strassenbahn von Calle 
San Miguel. Zum Stadion (Hípica)

IIP UT, HU0 «IUDA a. OHOINAS. *AN eiOUll IIP
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